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Biber

Bei winterlichen Temperaturen und seit 
langem wieder einmal Schnee machten 
sich die Biber auf zu einem actionreichen 
Rodelausflug. Trotz der Kälte waren alle 
Kinder voller Energie und Tatendrang. 
Mit den Rodeln und viel Begeisterung 
ging es den Hügel hinauf und mit gro-
ßem Jubel wieder hinunter.

Der Schnee bot perfekte Bedingungen 
für rasante Abfahrten, kleine Wettrennen 
und jede Menge Spaß. Die Biber trotzten 
der Kälte mit Bewegung, Teamgeist und 
guter Laune. 
Am Ende des Ausflugs waren alle müde, 
aber glücklich – ein rundum toller Win-
tertag voller Action und Spaß.

Linz (9.1.2026)
Teilnehmer*innen: Felix Heisinger, Rene Kaßberger, Noah Prigl, Manuel 
Prirschl, Edda Sieberer, Babsi Strobl, Julia Weigl, Lisa Weigl

Ein besonderes Highlight war unser gemeinsamer Ausflug zu 
den Mission Games in Linz. In kleinen Teams stellten wir uns 
spannenden Rätseln, kniffligen Aufgaben und jeder Menge 
Action. Teamgeist, Kreativität und eine Portion Ehrgeiz wa-
ren gefragt – und der Spaß kam dabei natürlich nicht zu kurz.

Alt-Ranger & Rover

In den letzten Heimstunden haben wir viele abwechslungs-
reiche Aktivitäten erlebt: Wir haben Bünde gemacht und ver-
schiedene Knoten geübt. Beim Bau einer Kugelbahn waren 
Kreativität und Teamarbeit gefragt. Außerdem stellten wir un-
ser sportliches Geschick beim Eislaufen unter Beweis. Zum 
Abschluss haben wir zusammen ein 3-Gänge-Menü gekocht.

Guides & Späher

Die Biber 
im Schnee

Ra/Ro: Mission Games Aktive Gu/Sp
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Winterlager Völs/Innsbruck (3.-5.1.2026)
Teilnehmer*innen: Daniela & Matthias Fischer, Amelie Göbl, Amelie 
Mistelbacher, Amelie Kronsteiner, Isabella Lumplecker, Barbara Öllinger, 
Anna Rainer, Klara Zehetner, Lukas Fraubaum, Lukas Seifert, Alexander 
Waldbauer, Killean Heinreichsberger; Barbara Strobl, Felix Heisinger
 
Am ersten Tag sind wir erst spät am Abend in Innsbruck ange-
kommen. Alle waren schon ziemlich müde, aber trotzdem hat-
ten wir noch voll viel Energie. Gewohnt haben wir im Heim 
der Völser Pfadis, das nur ein paar Minuten mit der S-Bahn 
von Innsbruck entfernt liegt. Zuerst haben wir dort noch ein 
paar Spiele gespielt und viel gelacht. Spät in der Nacht ha-
ben wir dann beschlossen, Pizza zu bestellen, weil wir richtig 
Hunger hatten. Als die Pizza endlich angekommen ist, sind 
wir voller Freude nach unten gestürmt, um die Türe aufzuma-
chen. Dabei haben wir aber gemerkt, dass sie zugesperrt war. 
Also hatten wir die glorreiche Idee, einfach aus dem Fenster 
auszusteigen. Wenig später haben wir dann gemerkt, dass das 
vielleicht doch keine so gute Idee war. Felix hatte uns nämlich 
schon eine Stunde davor gesagt, dass wir das Heim nur ver-
lassen dürfen, wenn wir vorher unsere Leiter fragen. Und so 
hat er uns das Fenster vor der Nase zugesperrt und uns erklärt, 
dass das nicht richtig war und dass wir lernen müssen, besser 
zuzuhören und auf die Leiter zu hören. Danach sind wir alle 
mit Pizza im Bauch schlafen gegangen.
Am nächsten Morgen sind wir nach einem ausgiebigen Früh-
stück wieder nach Innsbruck gefahren. Dort haben wir eine 
Schnitzeljagd gemacht. Es gab viele Aufgaben mit Bildern 
und Fragen, die wir beantworten oder fotografieren mussten. 
Das war manchmal gar nicht so einfach, aber dafür sehr lustig. 
Zu Mittag waren wir bei einem asiatischen Buffet essen, wo 
wir uns ordentlich den Bauch vollgeschlagen haben.
Nach dem Essen sind wir auf den Bergisel zu einer Aussichts-
plattform gegangen und danach weiter zur Skisprungschanze. 
Auf die Schanze sind wir raufgefahren und von dort oben hat-
ten wir eine richtig tolle Aussicht über Innsbruck und die Ber-
ge. Wir haben viele Fotos gemacht und die Aussicht genossen. 

Danach sind wir noch in das Café bei der Skisprungschanze 
gegangen und haben Kuchen gegessen, was ein perfekter Ab-
schluss für den Tag in Innsbruck war.
Danach sind wir wieder zurück nach Völs gefahren und haben 
uns kiloweise Nudeln mit Pesto gekocht und einverleibt. Der 
Abend wurde mit vielen Spielen wie Werwolf, Wizard oder 
Black Stories richtig lang.
Am letzten Tag haben wir gemeinsam gefrühstückt und da-
nach das Heim gründlich geputzt. Anschließend sind wir noch 
einmal in die Innenstadt gefahren und ins Audioversum ge-
gangen. Dort konnten wir ganz viele Sachen rund um das The-
ma Hören und Geräusche ausprobieren und haben dabei auch 
einiges gelernt.
Zum Schluss sind wir mit dem Schienenersatzverkehr und 
dem Zug wieder nach Hause gefahren. Die Zugfahrt war lang, 
aber wir hatten viel Zeit zum Reden, Lachen und Zurückden-
ken an das Winterlager. Es war ein richtig cooles Wochenen-
de, das wir sicher nicht so schnell vergessen werden.

Caravelles & Explorer

„Griaß enk“ aus Tirol

Pfadfinderheim Völs
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	 17.02.2026	 Faschingsumzug	 Stadt Amstetten
	 22.02.2026, 9:30 Uhr	 Thinkingday & Suppensonntag	 Herz Jesu Kirche
	 06.-08.03.2026	 Winterlager Guides & Späher	 Pöchlarn
	 14.03.2026	 Begehung Georgstag	 Neuhofen/Ybbs
	 25.-26.04.2026	 Georgsfest	 Neuhofen/Ybbs
	 04.06.2026	 Fronleichnam & Frühschoppen	 Pfarre Herz Jesu
	 11.-14.07.2026	 Sommerlager der Wichtel & Wölflinge	 Schwanenstadt
	 11.-17.07.2026	 Sommerlager der Guides & Späher	 Tulln
	 18.07.-01.08.2026	 Sommerlager der Caravelles & Explorer	 Schottland
	 09.-16.08.2026	 Sommerlager der Ranger & Rover	 ???

Termine ab Februar 2026

Am 20. Dezember feierten wir unsere 
traditionelle Waldweihnacht. Inmitten 
leider grüner Bäume, aber dafür bei ro-
mantischem Feuerschein, genossen wir 
die besinnliche Stimmung. 
Ein besonderer Höhepunkt waren die 
Pfadfinderversprechen, die feierlich ab-
gelegt wurden. Unser Kurat Hans gab 
uns den Segen und wir sangen gemein-
sam Weihnachtslieder, die von unseren 
Gitarrenspieler*innen begleitet wurden. 
Bei Würsteln und heißem Tee konnten 
wir die Weihnachtszeit einläuten – ein 
magischer Abend für Groß und Klein!

Waldweihnacht


